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Burloer
Sternsinger
ausgesandt

Erlöse für Kinder in Peru
Burlo (jü). „Die Botschaft,

die ihr als Sternsinger heute
zu den Menschen bringt,
lautet: Jesus ist uns Men-
schen nah’, er gibt uns Kraft
und Hoffnung, er tröstet
uns im großen wie im klei-
nen Leid.“ 31 Jungen und
Mädchen, als Sternsinger
verkleidet, wurden beim
feierlichen Gottesdienst in
der St. Marien Kirche am
Silvesterabend gesegnet.

Die königlichen Kronen
der Sternsinger funkelten
dabei in der hell erleuchte-
ten Kirche. Nicht minder
strahlend leuchteten die
Augen der Jungen und
Mädchen.

In dieser Woche werden
die Burloer Sternsinger als
Kaspar, Melchior und Balt-
hasar traditionell wieder
von Haus zu Haus ziehen
und dabei den Menschen
Gottes frohe Botschaft über-
mitteln. Einige von ihnen
sind bereits das dritte oder
vierte Mal mit von der Par-
tie.

Für Lisa, Katharina, Iris
und Lisa ist es das erste
Mal, dass sie als Sternsinger
verkleidet durch die Stra-
ßen ziehen. Die Fünftkläss-
lerinnen kennen sich aus
der Grundschule. Sie wer-
den einen von acht Wohn-
bezirken übernehmen.

„Mal schauen, wie das so
wird“, freuten sich die
Mädchen vor der Segnung
auf ihre Aufgabe. Schließ-
lich sei ihr Engagement ja
für den guten Zweck.

Rund 100 Häuser, erklär-
ten Maria Olbing und In-
grid Linfert, kämen pro
Sternsingergruppe schnell
zusammen. Die beiden Da-
men hatten vorab die Ein-
kleidung der Jungen und
Mädchen organisiert und
teilten die Jungen und Mäd-
chen nach dem Gottes-
dienst in die Wohnbezirke
ein.

In den drei Außenbezir-
ken, erzählten die Organisa-
torinnen, hätten einige Vä-
ter und Mütter sich bereit

erklärt, die Kinder mit dem
Auto zu fahren.

Eine Woche nun haben
die Sternsinger Zeit, ihre
frohe Botschaft zu überbrin-

gen. Eine Woche, in der die
Kinder selber entscheiden,
wann und wie lange sie un-
terwegs sind.

Mit gesegneter Kreide

werden die Sternsinger ihre
Segenswünsche an die Häu-
serwände malen oder den
Spruch per Zettel in die
Briefkästen werfen. Mit

dem Rückkehr-Gottesdienst
am kommenden Sonntag
findet die Aktion ihren Ab-
schluss. Die Erlöse aus der
Sternsingeraktion unter

dem Motto „Kinder schaf-
fen was“ gingen in diesem
Jahr an arme Kinder in Pe-
ru, betonten Maria Olbing
und Ingrid Linfert.

31 Mädchen und Jungen klingeln in Burlo als Sternsinger an den Haustüren, um Gottes Segen zu bringen. Foto: jü
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Reisecafé in Münster
Groß Reken. Nächster
Termin der Kolpingsfami-
lie St. Heinrich: Sonntag,
8. Januar, Reisecafé in ge-

mütlicher Runde im Kol-
ping-Tagungshotel in
Münster, Aegidistraße,
von 14 Uhr bis 17 Uhr.

Stefan Lansmann-Niehaus (rechts) bedankte sich bei Mitgliedern für die langjährige
Treue. Es fehlen: Andreas Schlottbom und Bernd Hülskamp. Foto: pd

Borkenwirthe (pd). Die
Instrumentalgruppe der
KLJB Borkenwirthe hat wie
in den vergangenen Jahren
regelmäßig die Gottesdiens-
te mitgestaltet und unter-
stützt. Das wird in der Ge-
meinde immer positiv re-
gistriert.

Als sich jüngst die Musi-
ker trafen, brachten sie dem
Pastor ein Ständchen auf
dem Kirchhof. Pater Klein-
Heßling bedankte sich
nachhaltig für die musikali-
sche Unterstützung in der
Gemeinde, besonders aber

Lob und Präsente motivieren / Treffen der KLJB Borkenwirthe

Ehrung für langjährige Treue
zur Instrumentalgruppe

auch für das musikalisches
Highlight an seinem Pries-
terjubiläum, das er im Juli
vergangenen Jahres began-
gen hatte.

Der Vorsitzende der In-
strumentalgruppe Stefan
Lansmann-Niehaus bedank-
te sich bei dem Treffen be-
sonders bei Bernhard Eh-
ling mit einem Präsent, da
er langjährig den Vorstand
unterstützt habe. Jochen
Niehaves wurde besonders
gelobt, weil er kurzfristig
für den Dirigenten Paul
Adass eingesprungen sei.

Für ihre zehnjährige Mit-
gliedschaft wurden in die-
sem Jahr Karin Haverdill,
Simon Rottstegge, Andreas
Schlottbom und Bernd
Hülskamp geehrt; Thorsten
Reßmann und Hendrik Nie-
ßing erhielten eine Urkun-
de für ihre 20-jährige Mit-
gliedschaft.

Der zweite Vorsitzende
Josef Rottstegge bedankte
sich bei Stefan Lansmann-
Niehaus. Denn der habe
sich bisher stark für die
Gruppe eingesetzt und ver-
dient gemacht.

Rhedebrügge. Am Sonn-
tag, 22. Januar, veranstaltet
der Musikverein Rhede-
brügge ab 15 Uhr zum zwei-
ten Mal seinen „Schnupper-
nachmittag“ im Saal Eg-
ging.

Alle Kinder, die Interesse
haben, ein Musikinstru-
ment zu erlernen, sind mit
ihren Eltern eingeladen,
sich über die Möglichkeiten
der Ausbildung im Verein
und über die verschiedenen
Instrumente zu informie-
ren. Die Instrumente dürfen
an diesem Tag nicht nur be-
schnuppert, sondern natür-
lich auch ausprobiert wer-
den. Weitere Infos zu den
Aktivitäten: www.musik-
verein-rhedebruegge.de.

Schnuppertag
im Saal Egging

Groß Reken (pd/lie). Für
Kinder ab drei Jahren spielt
die Freilichtbühne Coesfeld
am 22. Januar frei nach dem
Märchen der Gebrüder
Grimm „Aschenputtel“. Die
Veranstaltung findet im
Rahmen der Rekener Kin-
derkulturtage statt.

Die Handlung: In längst
vergangenen Tagen lebte
einmal ein Mädchen im
Hause seiner Stiefmutter
und seiner Stiefschwestern.
Es musste Tag und Nacht
schwer arbeiten und bekam

„Aschenputtel“
im RekenForum
Von der Freilichtbühne Coesfeld

nicht einmal etwas zu es-
sen.

Die einzigen Freunde, die
es hatte, waren die vielen
kleinen Tauben, die ihr bei
der Arbeit halfen. Bis sie ei-
nes Tages auf einen Ball ge-
hen durfte und dort einen
traurigen Narren sah und
sich in ihn verliebte.

Aber war es auch wirk-
lich ein Narr? Und was hat
ein Eimer mit Pech mit der
Geschichte zu tun? Karten
im Rathaus der Gemeinde
Reken, Tel. 02864/ 944-036.

Halbjahresprogramm des Frauenabendkreises der evangelischen Kirchengemeinde
Reken. Folgendes Pro-

gramm hat der Frauen-
abendkreis der evangeli-
schen Kirchengemeinde für
das erste Halbjahr 2006 aus-
gearbeitet.

Am Donnerstag, 12. Janu-
ar, 19.45 Uhr bemalen und
dekorieren im Gemeinde-
haus Christel Benson und
Inge Wameling mit den
Frauen eine Holz-Tulpe (et-
wa 50 Zentimeter groß), die
sowohl als Tisch-Dekorati-
on als auch als Wand-
schmuck zur Geltung
kommt.

Am 16. Februar, 19.45
Uhr wird die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Ge-
meinde Reken, Sabine
Rentmeister, den Frauen im
Gemeindehaus aus ihrem

Dokumenterfilmer Höffkes referiert

Tätigkeitsfeld berichten. Zu
ihrem Aufgabengebiet gehö-
ren verwaltungsinterne
Aufgaben, Planung von Ver-
anstaltungen für Frauen,
Gespräche und Informatio-
nen.

Am 9. März, 19.45 Uhr-
schildert Karl Höffkes, His-
toriker und Dokumentarfil-
mer, im Gemeindehaus die
Verhältnisse im Irak und in
Afghanistan. Er bereiste in
den vergangenen Jahren
mehrfach diese Länder. In
der ARD waren seine Filme
„Die Kinder von Bagdad“
und „Kinder vor dem
Krieg!“ zu sehen. Höffkes
schildert persönliche Ein-
drücke und Erlebnisse. Fil-
mausschnitte veranschauli-
chen die tatsächlichen Ge-

gebenheiten.
Am 6. April, 19.45 Uhr

berichtet Pfarrer Pohl, Su-
perintendant R.R. des Kir-
chenkreises, berichtet im
Gemeindehaus von einem
Mann, der sich intensiv um
Arme und Kranke bemüht
hat: Albert Schweitzer. Ge-
schildert wird sein Leben
als Theologe, Musiker, Arzt,
Philosoph und Begründer
des Tropenhospitals in
Lambarenè.

Am 11. Mai, 18 Uhr tref-
fen sich die Frauen am Ge-
meindehaus mit Fahrrä-
dern. Unter der Führung
von Manfred und Gertrud
Riese geht es auf Tour
durch die Rekener Land-
schaft. Mit allen, die nicht
radeln können, treffen sich

die Frauen gegen 19.45 Uhr
in einer Gaststätte, deren
Ort noch frühzeitig bekannt
gegeben wird. Wie in den
Vorjahren sind Partner will-
kommen.

Am 18. Mai wird ein
Ganztagesauflug. Abfahrts-
zeit und Ziel werden noch
frühzeitig mitgeteilt. Am 8.
Juni, 15.45 Uhr werden am
Gemeindehaus Fahrgemein-
schaften gebildet. Ziel ist
der Apothekergarten in We-
seke. Dort erläutert Apothe-
ker Manfred Duensing Viel-
falt und Wirkung der Kräu-
ter. Die Führung dauert von
16.30 bis 18.30 Uhr. Nicht-
mitglieder des Frauen-
abendkreises müssen einen
Betrag von zwei Euro ent-
richten.


